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Herzlich willkommen 
Bauchschmerzen können unterschiedlichste Ursachen ha-
ben. In unserer Fachklinik sind die Expertinnen und Experten 
für den gesamten Verdauungstrakt an einem Ort. Sie stehen 
von der Diagnose über die Behandlung bis zur Nachsorge 
stets auf kurzem Weg zur Verfügung.

Hohe Fallzahlen (rd. 6.400 Endoskopien & 1.100 Darm-
operationen/Jahr) und Zertifizierungen bestätigen die hohe 
Expertise. Eine Pionierrolle besteht bei tagesklinischen  
Operationen (Gallenblase) sowie in der Psychosomatik. 

Zahlen & Fakten* im Überblick 

221 16.223 48.127 5.055 513 
Betten Patienten stationär Patienten ambulant OperationenMitarbeiter/innen

Abteilung für Chirurgie 
& Viszeralchirurgie 
Abteilungsvorstand: Prim. Univ.-Prof. Mag. Dr.  
Alexander Klaus FACS

Die Abteilung bietet ein breites Spektrum der Allgemeinchi-
rurgie mit Schwerpunkt Verdauungstrakt, Proktologie, onko-
logischer Chirurgie, Adipositas- und Schilddrüsenchirurgie. 
Alle Eingriffe werden, wenn möglich minimal-invasiv oder mit 
SILS-Technik (ein Schnitt im Nabelbereich) durchgeführt.  
Im Darmkrebszentrum, Adipositas-Zentrum und Beckenboden- 
Zentrum, unter chirurgischer Leitung, arbeiten Expertinnen 
und Experten fächerübergreifend zusammen.

Spezialisierungen
 	Erkrankungen und Tumoren im gesamten Verdauungstrakt 	

	 (Magen, Gallenblase und Gallenwege, Dickdarm, Dünndarm, 	
	 Milz), Hernienoperationen (Leistenbruch), Adipositas- 
	 Chirurgie (z. B. Magenbypass) sowie endoskopische Eingriffe.
 	Gesamtes Operationsspektrum (außer Transplantationen) bei 

	 Erkrankungen an Leber und Pankreas (Bauchspeicheldrüse).
 	Probleme im Enddarm wie Hämorrhoiden, Fisteln oder 	

	 Stuhl-Inkontinenz.
 	Gemeinsam mit der I. Med. Abteilung (Onkologie) bieten 	

	 wir umfassende Versorgung bei onkologischen Erkrankungen.
 	Teilnahme im interdisziplinären Tumorboard und CED-Board.
 	Modernste Operationsmethoden z. B. Laser in der Varizen- 

	 (Krampfadern) oder axiale OP Methode (Zugang über die 	
	 Achsel ohne Schnitt am Hals) in der Schilddrüsenchirurgie.

I. Med. Abteilung – 
Onkologie & Hämatologie 
Abteilungsvorstand: Prim. Univ.-Prof. Dr. Leopold Öhler

Umfassende Versorgung von onkologischen Erkrankungen. 
Eine eigene onkologische Station, eine onkologische Tages-
klinik sowie eine onkologische Ambulanz stehen je nach Art 
und Stadium der Erkrankung zur Verfügung. Die onkologi-
sche Behandlung geht Hand in Hand mit den Therapiemög-
lichkeiten der Abteilungen für Chirurgie, Urologie, Endos- 
kopie und Radiologie.

Spezialisierungen
	 Therapie nach aktuellem wissenschaftlichen Standard 
	 Krebserkrankungen im gesamten Verdauungstrakt  

	 (Magen, Darm, Rektum, Bauchfell)
	 Tumoren an Leber, Bauchspeicheldrüse (Pankreas)  

	 und Schilddrüse
	 Krebserkrankungen im Urogenitaltrakt  

	 (Blase, Niere, Prostata)
	 Gesamtes Spektrum der Onkologie und Hämatologie
	 Diagnosestellung und Therapieplanung im Tumorboard
	 Umfassende Versorgung im Team mit spezialisierter  

	 Pflege, Diätologie, Physikalischer Therapie, Klinischer 	
	 Psychologie, Klinischer Seelsorge und Apotheke 
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III. Med. Abteilung – Innere 
Medizin & Psychosomatik
Abteilungsvorständin: OÄ Dr.in Larisa Dzirlo (interim.) 

An der III. Medizinischen Abteilung für Innere Medizin und 
Psychosomatik werden Menschen mit Beschwerden und 
Erkrankungen behandelt, bei denen zusätzlich zum so-
matischen Erscheinungsbild, psychosoziale Faktoren eine 
wesentliche Rolle für die Entstehung, den Verlauf oder die 
Bewältigung einer Krankheit spielen. Unser Krankenhaus ist 
seit mehr als 25 Jahren spezialisiert auf Innere Medizin und 
Psychosomatik.

Spezialisierungen 
	 Internistische Erkrankungen (z.B chronisch-entzündliche 	

	 Darmerkrankungen, funktionelle gastrointestinale  
	 Störungen) 
	 Störungen des Essverhaltens (Anorexie, Bulimie,  

	 Binge-eating-disorder, Adipositas)
	 Somatoforme Störungen 
	 Angst- und Panikstörungen
	 Depressionen
	 Burn-out-Syndrome
	 Stationäre und tagesklinische Therapie und Programme 
	 Adipositas & Diabetes

Abteilung 
für Urologie
Abteilungsvorstand: Prim. Univ.-Doz. Dr. Clemens Brössner

Die Abteilung mit minimal-invasivem Schwerpunkt ist neben 
dem gesamten Spektrum der Urologie auf gut- und bösartige 
Erkrankungen der Prostata mit MR gezielten Prostatabiop-
sien sowie auf männliche Harninkontinenz spezialisiert.

Spezialisierungen
	 Erkrankungen der ableitenden Harnwege (Nieren,  

	 Harnleiter, -blase, -röhre)
	 Erkrankungen der männlichen Geschlechtsorgane  

	 (Prostata, Penis und Hoden) 
	 Schonende Methode bei männlicher Inkontinenz  

	 mit ATOMS-Implantat
	 Tagesklinische Durchführung bei kleineren Eingriffen

II. Med. Abt. – Allgemein Innere 
Medizin, Stoffwechsel- &  
Entzündungsmedizin 
Abteilungsvorstand: Prim. Univ.-Prof. Dr. Heinrich Resch
Die II. Medizinische Abteilung übernimmt die medizinische 
basis-internistische Versorgung (Akutaufnahmen, Rettungen) 
von Patientinnen und Patienten im Großraum Wien und 
bietet spezialisierte Behandlungen für Erkrankungen des 
Verdauungstraktes und der Leber sowie des Knochens und 
rheumatische Erkrankungen.

Spezialisierungen 
	 Intermediate Care Unit (IMCU) mit 6 Betten
	 Internistische Akutversorgung
	 Allgemein Innere Medizin
	 Stoffwechselerkrankungen (Osteoporose)
	 Rheumatologie
	 Diagnose und Therapie muskuloskelettaler Erkrankungen

Department für Gastro- 
enterologie, Hepatologie &  
interventionelle Endoskopie
Departmentleiter: Prim. Dr. Franz Pfeffel

Im Department für Gastroenterologie & Hepatologie mit 
dem Schwerpunkt interventionelle Endoskopie erfolgen 
umfassende Diagnose und komplexe Eingriffe. So können 
bereits während einer Spiegelung von Magen, Darm oder 
Gallengang Eingriffe durchgeführt und damit teilweise 
Operationen erspart werden.

Spezialisierungen 
	 Interventionelle Endoskopie: Diagnostik von Erkrankungen 	

	 des Verdauungstraktes mittels Gastroskopie (Magenspie-	
	 gelung), Koloskopie (Darmspiegelung), ERCP (Gallengangs-	
	 spiegelung) und Endosonographie (endoskopischer Ultraschall)
	 Behandlung von chronisch entzündlichen Darm- 

	 erkrankungen (CED)
	 Diagnose und Therapie von akuten und chronischen  

	 Lebererkrankungen

Department für Palliativmedizin
Das CS Hospiz Rennweg wird in Kooperation mit der Caritas 
Socialis und dem Barmherzige Schwestern Krankenhaus Wien 
geführt. Die Angebote sind allen Patientinnen und Patienten 
zugänglich.



Anästhesie 
Abteilungsvorstand: Prim. Dr. Johann Blasl

Jeder Mensch empfindet Schmerz anders. Daher muss auch 
die Schmerztherapie individuell sein. Das Team der Anäs-
thesie sorgt vor, während und nach einer tagesklinischen 
Operation für die Stabilisierung des Kreislaufes, die Schmerz-
ausschaltung und die Überwachung der Patientinnen und 
Patienten. Dabei kommen moderne Verfahren wie „Narkose 
light“ und ultraschallgezielte Nerven-Blockade zum Einsatz. 
Die moderne Intensivstation bietet Behandlungs- und Über-
wachungskapazitäten für bis zu 8 Patienten an und das Inter-
mediate Care Unit (IMCU) für bis zu 6 Patienten.

Spezialisierungen 
	 Schmerztherapie
	 Intensivmedizin
	 Regionalanästhesien
	 Kombinierte Narkoseverfahren 

Institut für Physikalische  
Medizin und Rehabilitation   
Abteilungsvorständin: Prim.a Dr.in Ingrid Heiller

Heute startet in vielen Fällen bereits direkt nach einer Opera- 
tion die Mobilisation. Das Team der Physikalischen Medizin  
bereitet unsere Patientinnen und Patienten bereits vor einem 
Eingriff darauf vor.
Die Spezialisierung unserer diplomierten Physio- und Ergothera- 
peutinnen und -therapeuten sowie unserer Heilmasseurinnen 
und -masseure unterstützt die Schwerpunkte unserer Fachklinik.  
In unseren fächerübergreifenden Zentren für Adipositas, Darm-
krebs und Beckenboden erfolgt gezielte Therapie. 
Die Physikalische Medizin und Rehabilitation ist eng vernetzt 
mit allen Abteilungen des Hauses.

Die Physikalische Medizin umfasst:
	 Prävention
	 spezifische Diagnostik von Schädigungen des Bewegungs- 	

	 und Stützapparates
	 konservative Therapie von Schmerzen und Funktionsstör- 

	 ungen
	 Betreuung von Patientinnen und Patienten mit Stoffwechsel- 

	 erkrankungen (Adipositas, Diabetes mellitus)
	 postoperative Betreuung der Patientinnen und Patienten  

	 nach chirurgischen Operationen im Sinne der Frührehabili- 
	 tation

Radiologie
Abteilungsvorstand: Prim. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Schima, MSc
Standortleitender Oberarzt: OA Dr. Helmut Kopf, MSc

Die Abteilung für Diagnostische und Interventionelle Radio-
logie betreut die drei Standorte im Barmherzige Schwestern 
Krankenhaus Wien, Göttlicher Heiland Krankenhaus Wien 
sowie dem St. Josef Krankenhaus und verfügt über eine mo-
derne technische Ausstattung, mit der unsere Patientinnen 
und Patienten schonend untersucht und behandelt werden 
können. 

Spezialisierungen 
	 Radiologische Diagnostik mittels Röntgen, Sonographie, 

	 Durchleuchtung, Multidetektor-Computer-tomographie, 	
	 Magnetresonanztomographie und Angiographie
	 Untersuchungen des Bauchraumes, des Urogenitaltraktes, 	

	 der Lunge, von Herz, Gefäßen und des Nervensystems
	 Interventionelle Behandlungen: CT-gez. Schmerztherapie 	

	 der Wirbelsäule, Tumorablationen, Chemoembolisationen, 	
	 etc.

Klinische Psychologie:  
Im Sinne einer ganzheitlichen  
Behandlung steht das klinisch- 
psychologische Leistungs- 
angebot Patientinnen und  
Patienten aller Abteilungen  
während des stationären  
Aufenthaltes zur Verfügung.

Diätologie: Um durch die Auswahl 
der richtigen Lebensmittel eine  
zusätzliche Verbesserung des  
Wohlbefindens zu erreichen und  
den Heilungsprozess positiv zu 
beeinflussen, steht das Team der 
Diätologinnen mit individuellen  
Beratungsgesprächen zur Verfügung.

Krankenhausseelsorge: 
Das Team der Seelsorge 
bietet unseren Patientinnen 
und Patienten mitmenschli-
che Begleitung und heilsame 
Gespräche, um den Ge-
nesungsprozess zu unter-
stützen.

Entlassungsmanagement: 
Das Bindeglied zwischen dem  
Krankenhaus und der Zeit nach  
dem Aufenthalt, bietet Patien- 
tinnen und Patienten sowie An- 
gehörigen Unterstützung bei spe- 
ziellen Fragen, Beratung und Hilfe- 
stellung als Starthilfe in den Alltag.



Darmkrebs-Zentrum 
Zentrumsleiterin: OÄ Dr.in Ingrid Haunold 

Im fächerübergreifenden Zentrum für Darmkrebs werden 
Tumoren des Dünn- und Dickdarm umfassend behandelt.  
Alle Tumorerkrankungen werden im Tumorboard von den 
verschiedenen Expertinnen und Experten gemeinsam be-
sprochen. Eine Zentrums-Assistentin begleitet Betroffene  
auf ihrem Weg durch unsere Fachklinik.

Spezialisierungen 
	 Onkologische Chirurgie mit Schwerpunkt minimal- 

	 invasiver Chirurgie
	 taTME (TAMIS) bei tiefsitzenden Tumoren des Rektums,

	 um möglichst Schließmuskel erhaltend operieren zu können 
	 wenn nötig Begleitung und Schulung durch eine speziali-	

	 sierte Stoma-Schwester 
	 onkologischer Nachsorgepass für Kontrolluntersuchungen
	 Zusammenarbeit mit der Selbsthilfe Darmkrebs
	 Endoskopie Vorsorgenetzwerk im niedergelassenen Bereich

Unser Krankenhaus bereitet sich derzeit auf die Zertifizie-
rung der Deutschen Krebsgesellschaft vor. Hohe Fallzahlen, 
Kennzahlen und deren Monitoring, die Prozesse rund um 
Patientinnen und Patienten sowie die Qualität der Behand-
lungen stehen dabei im Mittelpunkt.

Tagesklinik
Ärztlicher Leiter: Prim. Dr. Johann Blasl

Morgens operiert, abends zuhause. In der Tagesklinik wer-
den chirurgische und urologische Operationen innerhalb 
weniger Stunden Aufenthalt durchgeführt.

Spezialisierungen 
	 Fokussierung auf minimal-invasive Eingriffe
	 Möglichst geringe Schmerzen durch den Einsatz moderner 	

	 Techniken und eines erfahrenen Operationsteams
	 Durchführung chirurgischer und urologischer  

	 Operationen innerhalb weniger Stunden Aufenthalt
	 • Chirurgie – tagesklinisch mögliche Eingriffe: Varizen, 	
		  Nabel-, Narben- und Leistenhernien, proktologische  
		  Eingriffe (Analfisteln, Marisken, Hämorrhoiden),  
		  Gallenblasenentfernung
	 •	Urologie – tagesklinisch mögliche Eingriffe: Eingriffe  
		  am äußeren Genital, Wechsel der Harnleiterschiene, 	
		  Wechsel äußere Nierenbeckenableitung, Beschneidung, 	
		  Wasserbruch im Hodensack

Adipositas-Zentrum
Zentrumsleiter: OA Dr. Georg Tentschert 

Menschen mit krankhaftem Übergewicht benötigen eine auf 
ihre persönlichen Bedürfnisse abgestimmte Behandlung. 
Das Adipositas Zentrum bietet individuelle Beratung sowie 
umfassende und individuell auf Ihre Bedürfnisse abgestimmte 
Therapieangebote. Diese reichen von der konservativen The-
rapie über die Coping School  bis zur Operation. 

Spezialisierungen 
	 Adipositas-Chirurgie: OP-Abklärung, moderne OP-Metho-	

	 den, erfahrenes OP-Team, Ernährungsberatung vor und 	
	 nach der OP, Krankenhausausstattung für Menschen mit 	
	 Adipositas
	 Coping School: 10 Wochen lang 1x wöchentlich in  

	 ambulant ganztägiger Form (Tagesklinik):
	 • Gesprächsgruppen- und Bewegungstherapie
	 • Spezielle Diätberatung
	 • Akupunktur
	 • Psychoedukation
	 Internistische Adipositas-Ambulanz

	 Ernährungsumstellung,  
	 Bewegungs- und  
	 Verhaltensänderung

Beckenboden-Zentrum
Zentrumsleiterin: OÄ Dr.in Ingrid Haunold 

Unterschiedliche Therapiemöglichkeiten zur Steigerung der 
Lebensqualität bei Betroffenen von Beckenbodenschwäche 
und Inkontinenz von konservativen Möglichkeiten bis zur 
Operation. Im Beckenbodenzentrum arbeiten führende Spe-
zialistinnen und Spezialisten aus Chirurgie, Urologie, Gynäko-
logie, Innerer Medizin, Pflege, Physiotherapie, Radiologie 
und Apotheke eng zusammen um beste Behandlungsergeb-
nisse zu erzielen.

Spezialisierungen 
	 Spezielle diagnostische Verfahren
	 Kontinenz- und Stomaberatung
	 Im Bereich Gynäkologie: enge Kooperation mit dem  

	 LK Lilienfeld, Abteilung für Fauenheilkunde und  
	 Geburtshilfe



Pflege – Beziehung als  
Schlüssel für eine erfolgreiche 
Therapie 
Patientinnen und Patienten werden nach dem „Caring“ Pflege- 
konzept in unserem Krankenhaus betreut. 

Das Ziel von Caring ist es eine Beziehung aufzubauen. Die Pa- 
tientinnen und Patienten gewinnen Selbstvertrauen, Vertrauen 
in die Kompetenz der Pflegekraft und nicht zuletzt in die ge- 
samte Therapie. Es geht um Betreuen, Umsorgen, Vorsor-
gen und um die Kommunikation, die gemeinsame Definition 
von Zielen und das Berücksichtigen von Patientenwünschen.  
Caring bietet eine  patientenzentrierte Antwort.

Qualitätsmanagement Ambulanzen
Unsere Allgemein- und Spezialambulanzen begleiten die 
Schwerpunkte unserer Fachklinik. Damit bieten wir den 
Menschen in Wien und Umgebung einen niederschwelligen 
Zugang zu hoher medizinischer Kompetenz und stärken die 
medizinische Versorgung in der Bundeshauptstadt. 

Krankenhaushygiene
Unser Hygieneteam besteht aus spezialisierten Pflegeper-
sonen, Ärztinnen und Ärzten. Ihr Aufgabengebiet umfasst 
die Mitwirkung bei allen Maßnahmen, die der Erkennung, 
Verhütung und Bekämpfung von Krankenhausinfektionen 
dienen.

Das Barmherzige Schwestern Krankenhaus Wien wurde im 
November 2015 erfolgreich als erstes Spital in Österreich 
nach der neuen Norm DIN EN ISO 9001:2015 inkl. pCC  
zertifiziert und im November 2018 re-zertifiziert. Neben 
der hohen fachlichen Qualität hebt das Auditorenteam die 
Freundlichkeit, die Offenheit und die spürbare wertschätzen-
de Kommunikation im ganzen Haus hervor.

DIN EN ISO 9001:2015 misst die Behandlungs- und beglei-
tenden Prozesse im Krankenhaus und deren kontinuierliche 
Verbesserung. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei im  
vorausschauenden Umgang sowie in der Vermeidung mög-
licher Risiken. Die für Ordenskrankenhäuser zusätzliche Über-
prüfung nach pCC (proCumCert) bestätigt die Ausrichtung 
der täglichen Arbeit an den christlichen Werten und damit 
den Mehrwert, den Patientinnen und Patienten in einem 
Ordenskrankenhaus spüren können. 



Werte 

Die Patientinnen und Patienten stehen bei uns im Mittel-
punkt und werden von uns bestmöglich durch ihre Krankheit 
begleitet, informiert, gepflegt und behandelt. Wir sehen 
und behandeln unsere Patientinnen und Patienten in ihrer 
Gesamtheit als Menschen. Dieser persönliche Bezug zeichnet 
unser Krankenhaus ganz besonders aus. Die gelebte Barm-
herzigkeit steckt schon von Anbeginn in unserem Namen.

Natur spenden

Mit dem Blick auf zarte Blüten, bunte Blumenwiesen und 
strahlende Blätterkronen wollen wir unseren Patientinnen 
und Patienten bei ihrem Aufenthalt einen schönen Ausblick 
ermöglichen. Viele Menschen finden Natur beruhigend, 
darum holen wir diese direkt in unsere Patientenzimmer und 
sorgen für mehr Wohlbefinden. Wir freuen uns, wenn Sie uns 
dabei unterstützen. 

Sie können dies in Form einer Bildpatenschaft oder mit einer 
freien Spende.

Alle Infos dazu unter www.bhswien.at 

Wir freuen uns über Ihre Spende 
IBAN: AT423400000102624930 
BIC: RZOOAT2L 
Steuerlich absetzbar, wenn Sie Name und Geburts- 
datum bei der Überweisung bekanntgeben.

Unsere 5 Zentralen Werte 
	 Barmherzige Liebe
	 Hochachtung und Herzlichkeit
	 Soziale und Ökonomische Verantwortung
	 Wahrhaftigkeit
	 Glaube

Je schwerer ein Werk      

  ist,
 desto eher darf m

an die Hilfe 

  des Himmels erwarten, wenn man aus 

wahrer Liebe zu Gott arbeitet.

Louise von Marilla
c

2019
Wahrhaftig-

keit

Die Nächstenliebe 
ist immer mit der 

Wahrhaftigkeit verbunden.

Vinzenz von Paul

VinzentinumUnsere Mitarbeitenden

Das Vinzentinum Wien – Schule für allgemeine Gesundheits- 
und Krankenpflege am Barmherzige Schwestern Krankenhaus 
Wien – bildet seit 1996 diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenschwestern/-pfleger aus. Erstklassige fachliche Ausbildung 
und christliche Wertevermittlung stehen im Mittelpunkt der 
Lehr- und Lernprozesse am Vinzentinum. 

Folgende Ausbildungen werden am Vinzentinum  
angeboten:  
	 Bachelorstudium der Gesundheits- und Krankenpflege
	 Pflegeassistenz & Pflegefachassistenz
	 Nostrifikationslehrgänge
	 Eignungsprüfungen
	 Anpassungslehrgang
	 Weiterbildung Praxisanleitung

Weitere Informationen unter www.vinzentinum-wien.at

Die Menschen, die in unserer Fachklinik arbeiten sind unsere 
wichtigste Ressource. Sie leben unsere hohe Kompetenz 
ebenso wie unsere Werte tagtäglich gegenüber unseren 
Patientinnen und Patienten, deren Angehörigen und unseren 
Partner/innen.

Ein moderner Arbeitplatz ist uns dabei ebenso wichtig wie 
ein wertschätzender Umgang mit unseren Mitarbeiten-
den, Vereinbarkeit von Familie und Beruf und eine gute 
Work-Life-Balance. Laufende Weiterbildung in den jeweiligen 
Schwerpunkten und zahlreiche Benefits wie gefördertes 
Mittagessen, Sport- oder Massageangebote und individuelle 
Unterstützung sind für uns selbstverständlich. 

Unser Ziel: Jede und jeder Einzelne soll sich mit den jeweili-
gen Stärken in unserem Haus entfalten können, getragen von 
unseren Werten.

SO1350



www.vinzenzgruppe.at

Barmherzige Schwestern Krankenhaus Wien
Fachklinik für den gesamten Verdauungstrakt 
und urologischen Bereich, Onkologie und  
Psychosomatik.
www.bhswien.at

Ordensklinikum Linz
Hochwertige Krankenhausmedizin mit kom-
plettem Versorgungsangebot sowie spitzenme-
dizinische Schwerpunkte an zwei Standorten.
www.ordensklinikum.at

Barmherzige Schwestern Krankenhaus Ried
Schwerpunktkrankenhaus mit komplettem 
Versorgungsangebot und besonderer  
Expertise in Onkologie, Orthopädie, Neuro- 
logie und Gefäßmedizin.
www.bhsried.at

Wir verbinden christliche Werte mit hoher medizinischer und pflegerischer Kompetenz und  

modernem, effizientem Management. Gemeinnützigkeit ist unser Prinzip. Unsere Einrichtungen stehen 

allen Menschen offen – ohne Ansehen ihrer Konfession und ihrer sozialen Stellung.

Orthopädisches Spital Speising Wien
Internationale Spezialklinik für sämtliche 
Erkrankungen des Bewegungsapparates.
www.oss.at

St. Josef Krankenhaus Wien
Eltern-Kind-Zentrum, Tumorzentrum mit 
Spezialisierung auf Brust, Darm, Magen und 
Speiseröhre.
www.sjk-wien.at

Göttlicher Heiland Krankenhaus Wien
Fachklinik für Gefäßmedizin, Herzer- 
krankungen, Neurologie und Chirurgie,  
insbesondere für ältere Menschen.
www.khgh.at

Herz-Jesu Krankenhaus Wien
Orthopädische Fachklinik im Herzen Wiens mit 
hoher internistischer Expertise in Rheumatologie, 
Osteologie und Remobilisation.
www.kh-herzjesu.at

Barmherzige Schwestern Pflege & Wohnen
Die persönlichste Alternative beim Wohnen mit 
Pflege- und Betreuungsbedarf mit Standorten  
in Wien und Niederösterreich.
www.bhs.or.at

HerzReha Bad Ischl Herz-Kreislauf-Zentrum
Rehabilitation bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
und Fettstoffwechselstörungen.
www.herzreha.at
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Unser Weg

1832

1942

1992

2010

2014

1918

1976

1995

2019

2017

2020

Am 2. März 1832 kommen die ersten drei Barmherzigen Schwestern von 
Zams nach Wien um arme Kranke unentgeltlich zu pflegen. Eröffnung am 
27. Juni mit einem Männer- und einem „Weiber“-Saal mit je 14 Betten. Das 
Spital wird anfangs homöopathisch geführt und erreicht hohe Bekanntheit. 

Im zweiten Weltkrieg wird das Spital beschlagnahmt und als  
Reservelazarett II Wien geführt.

Mit dem Start der „Integrierten Psychosomatik“erfolgt eine  
echte Pionierleistung in Österreich.

Start der Kooperation mit dem Herzkatheterlabor in der Confraternität. 
Das Krankenhaus bietet nun kardiologische Interventionen an.

Mit dem Start der „Strategie 2020” beginnt unser Weg zur Fachklinik. Die 
über die Grenzen Wiens bekannte Kompetenz im Verdauungstrakt wird Basis 
für unsere neue Fachklinik. Durch die Zusammenlegung von Schwerpunkten 
erhöhen sich Fallzahlen und Qualität weiter. 

Wir sind Fachklinik für den gesamten Verdauungstrakt und urologischen 
Bereich, Onkologie und Psychosomatik! 

beginnen schwere Zeiten. Mit Ende der Monarchie fallen die Spenden durch 
die Adeligen weg. Verträge mit den Krankenkassen werden geschlossen. 

Eröffnung des heutigen Krankenhauses als erstes Spital in Österreich mit 
Nasszellen in den Patientenzimmern. Eine Interne und eine Chirurgische 
Abteilung verfügen über je 104 Betten. 

Die Vinzenz Gruppe wird von der Kongregation der Barmherzigen  
Schwestern gegründet. Die drei Krankenhäuser der Barmherzigen  
Schwestern in Wien, Linz und Ried werden in die Gruppe eingebracht. 

Mit dem Start der Urologie und Onkologie sowie einer stark vergrößerten 
Chirurgie erfolgt ein wichtiger Meilenstein. Ein neues Gebäude bietet  

zusätzliche Flächen für unsere Weiterentwicklung.

Im neuen Gesundheitspark Barmherzige Schwestern Wien bauen wir mit 
einem Netzwerk aus Spezialisten Angebote von der Prävention bis zur 

Nachsorge am Standort auf.

2011
Eröffnung der Tagesklinik und Vorreiterrolle bei tagesklinischen  
Schulteroperationen.

2015
2015: Zertifizierung nach dem neuen Qualitätsmanagementsystem DIN EN  
ISO 9001:2015 inkl. pCC als erstes Spital in Österreich, Re-Zertifizierung 2018

Blick in ein historisches KrankenzimmerUnser Krankenhaus, Anfang 1900



Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern  
Wien Betriebsgesellschaft m.b.H. 
Stumpergasse 13 · 1060 Wien  
T: +43 1 59988-0  
office.wien@bhs.at · www.bhswien.at

So kommen Sie zu uns
Öffentliche Verkehrsmittel 
U6 bis Gumpendorferstraße und Buslinie 57 A  
bis Station Brückengasse, Gumpendorfer Kirche / Stumpergasse  
U3 oder U6 bis Westbahnhof und zu Fuß zum Krankenhaus  
(ca. 7 Minuten)

Anfahrt mit dem Auto 
Das Krankenhaus verfügt über keine eigenen Parkmöglichkeiten.  
Beachten Sie die Kurzparkzone:  
Montag bis Freitag: 9 – 22 Uhr 
Parkdauer: 2 Stunden 
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